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Der Bücherflohmarkt  
Eine Institution 

 
 

 
 
 

von Thomas Rust 
 

 
 

‚Ganz unten’ im Haus Aja Textor-
Goethe spielt sich so Einiges ab – das Un-
tergeschoss ist ein durchaus belebter Ort: 
Bewohner und Bewohnerinnen schauen 
täglich nach ihrer Post in den Briefkästen 
und werfen dabei, sicherlich oft mit ge-
mischten Gefühlen, auch einen Blick auf 
die Tafel der Todesfälle im Haus – „wer ist 
heute von uns gegangen?“ 

‚Ganz unten‘ herrscht reger Betrieb zu 
den Essenszeiten im Speisesaal und zur 
Einkehr ins Café Marille mit seinen lecke-
ren Angeboten. Diese Betriebsamkeit 
‚ganz unten‘ ist aus dem täglichen Leben 
der Bewohnerinnen und Bewohner nicht 
wegzudenken. 

Und womöglich findet sich ‚Ganz un-
ten‘ sogar ein Buch gleichen Titels – ge-
schrieben von einem namhaften Investiga-
tivjournalisten – beim Bücherflohmarkt. 
Denn in vierteljährlichem Abstand ist vor 
dem Café Marille für zwei Tage der Bü-

cherflohmarkt aufgebaut, der mittlerweile 
zu einer Institution geworden ist: Haus-
bewohner, Familienangehörige, Mitarbei-
tende Besucher und Besucherinnen aller 
Art erfreuen sich immer wieder an dem 
angebotenen, liebevoll ausgestellten 
Schrifttum. Das Angebot reicht von Ge-
sundheitsratgebern und Ernährungsfibeln 
über Reiseliteratur, Belletristik, klassische 
Literatur, Philosophie bis hin zu gut erhal-
tenem anthroposophischem Schriftgut. 
Auch Kunstbände und gelegentlich musi-
kalische Erzeugnisse (CD’s und Schallplat-
ten) finden sich auf diesem Bücherfloh-
markt. 

Organisiert wird er vom ehrenamtlich 
tätigen ‚Bücherwurm’, Thomas Rust. Wo-
her kommen denn die vielen Bücher? Sie 
sammeln sich an aus Haushaltsauflösun-
gen, aus Nachlässen Verstorbener, den die 
Erben und andere Familienangehörige an-
bieten. Aber auch spontane Abgaben von 
Büchertüten und -kisten am Tag des Bü-
cherflohmarktes mehren das breite Sorti-
ment. 

Das Schöne an diesem Bücherflohmarkt 
ist, dass die Interessentinnen und Interes-
senten den Preis für ein zu erwerbendes 
Buch nach Selbsteinschätzung entrichten 
und sich dabei Gedanken machen mögen, 
wieviel ihnen dieses Buch wert ist. 

Die Einnahmen des Bücherflohmarktes 
kommen vollumfänglich dem Förderkreis 
Haus Aja Textor-Goethe zugute. 

Auch beim Sommerfest (dieses Jahr am 
15. Juni) findet ein Bücherflohmarkt statt – 
herzlich willkommen! 

 


